
5. Literatur für die Jahrgänge 7 und 8 (bis vierzehn Jahre)

Kinderkrimis sind für diese Altersgruppe zu kindisch, erwachsen sind dies „Kinder“ aber auch
noch nicht. Weil sie sich selbst aber schon so sehen ist ist dies deswegen die spannendeste Zeit
überhaupt - ihre Eltern werden einfach schwierig. Diese Jugendlichen brauchen Literatur, die ih-
nen hilft zu verstehen, was mit ihnen passiert - intellektuell, gefühlsmäßig, biologisch und sexu-
ell. Als ich studierte, nannmte man die Literatur für diese Gruppe „Adoleszenzroman“. Ich ver-
wende diesen Ausruck nicht so gerne, weil er irgendwie nach Literatur auf Rezept klingt und Re-
zepte gibt es hier nicht, sondern nur Individuallösungen.
Sei's drum! Hier also Vorschläge für Bücher, die man der Tochter oder dem Sohn schenken
kann, ohne daß man sie an den Kopf geworfen zurück bekommt.

Für Mädchen

Christine Nöstlinger (geb. 1936)
Gretchen Sackmeier

(Die Protagonistin ist am Anfang der Trilogier vierzehn, dick und mit sich unzufrieden. 
Sie verändert sich, als die Mutter gegen den Vater aufbegehrt, auszieht und 
selbständig wird.)

Gretchen hat Hänschen-Kummer 
(Gretchen ist ein Jahr älter, muß sich um ihren sozial auffällig gewordenen Bruder
kümmern und hat gweich zwei Verehrer am Hals, zwischen denen sie sich nicht 
entscheiden kann.)

Gretchen, mein Mädchen.
(Gretchen ist fast erwachsen und muß einerseits die Aktivitäten ihrer recht emanzi-
pierten Mutter gegenüber dem Vater geheimhalten, gleichzeitig muss sie durch einen
echten Liebeskummer.)

Oh, du Hölle
(Julias Tagebuch berichtet über Schule, Scheidung der Eltern, Freundinnen und die
erste Liebe:Der Konflikt zwischen einem, der sie liebt und den sie nicht will,und 
einem, den sie liebt und den sie nicht kriegt. Kompliziert!)

Für Jungen

Morton Rhue
Gib Power 

(Aufstieg einer Rockband), 
Der neue Sound (

Krise einer erfolgreichen Band) 
Die Welle 

(Neonationalsozialismus in den USA - heute ein bißchen angestaubt)
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Christine Nöstlinger (geb. 1936)
Olfi Obermeier und der Ödipus, 

(Olfi liebt mit insgesamt sieben weiblichen Familienmitgliedern in einem Haushalt und 
fühlt sich von so viel Weiblichkeit regelrecht erschklagen. Er macht sich auf die Suche
nach seinem Vater und lernt dabei Joschi kennen, die sich als Johanna entpuppt)

Für Mädchen und Jungen

Holly-Jane Rahlens
Everlasting: Der Mann, der aus der Zeit fiel

(Der junge Historiker Finn  soll im Jahr 2264 ein aus dem Jahr 2013 stammendes 
Tagebuch aus der toten Sprache Deutsch übersetzen und gerät in einen Strudel von
Ereignissen, die ihn nicht mehr loslassen, denn er bekommt hautnah mit, wie die am
Anfang dreizehnjährige Schreiberin erwachsen wird und er bekommt die Möglichkeit
sie in ihrer Zeit zu besuchen.)

Joan K. Rowling
Harry Potter.... (insgesamt sieben Bände)

(Man kommt an Harry Potter nicht dran vorbei und die Bücher sind wenigstens gut
geschrieben. Die entstandenen DVDs sind auch recht gut (insbesondere das Oxford--
Englisch der Originalspraxche). Man sollte als Leser aber leseerfahren sein: 400 
Seiten plus x ist beim Pottern normal. Dafür bekommt man auf auf gut 3500 Seiten
mit, wie aus den am Anfang Zehnjährigen in sieben Bänden junge Erwachsene 
werden.)
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